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Liebe Mutter, lieber Vater, liebe Gäste,

 

als ich mir überlegte, was ich zu diesem Ehrentage meiner Eltern denn sagen

könnte, fiel mir so recht  Gescheites oder gar Treffliches nicht ein. Eingefallen

ist mir jedoch immer wieder ein Gedicht von Christian Fürchtegott Gellert, aus 

dem ich einige Zeilen vortragen möchte.

 

Ein Ehestand alsdann beglückt,

Wenn eins sich in das andre schickt,

Wenn eins das andre liebt und scheut,

Wenn jed´s dem andern gleich an Zucht,

Stets mehr noch zu gefallen sucht,

Und beid´ noch so behutsam sein,

Als wollt´n sie erst einander frei´n

 

Soweit der Dichter, der die Ehe unserer Eltern trefflich in Worte zu fassen wusste.

Das ist das Besondere an meinen Eltern: Sie gingen all die Jahre in allen Lebens-

lagen immer so respektvoll  und behutsam miteinander um, als wären sie frisch

verliebt oder der andere gar ein zerbrechliches Ding. Sie teilten Glück, Leid, Freude

und Sorgen und passten dabei hervorragend zusammen. Mutter, die Seele der

Familie, hielt alles zusammen und Vater liebevoll von manch einer geschäftlichen

Falle ab, in die er ohne sie wohl getappt wäre. Und Vater stärkte Mutter bei all

ihren Unternehmungen immer den Rücken, sodass beide nicht nur in der Familie,

sondern auch im Beruf Erfüllung finden konnten.

 

>>In guten wie in schlechten Tagen<<, das hattet ihr euch vor 50 Jahren geschworen.

Und wir Kinder hatten immer den Eindruck, dass unsere Eltern meist gute Tage

hatten. Wobei sicher auch eine stattliche Anzahl schlechter in all den Jahren

darunter waren. Doch als Paar >>schickten<< die beiden sich so ineinander, dass

wir Kinder davon so gut wie nie etwas mitbekamen.

 

Unsere Eltern haben, ich denke, das kann ich so sagen, harmonische und glück-



liche 50 Jahre miteinander erlebt. Wir wünschen euch von Herzen, dass

noch viele Jahre folgen mögen. Darauf möchte ich allen Anwesenden hier

anstoßen.
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